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Niederschrift der gemeinsamen  
VT Haupt- und 
Finanzausschuss: 

33. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses (HFA)  
27. Sitzung des Ausschusses Jugend, Sport, Soziales, Kur und 
Kultur (JSK) am 21. Februar 2019 

 

 
Apitz, Simone 

 Deisenroth, Henning 

Beginn: 20:00 Uhr Eyring, Marco 

Ende:  22:02 Uhr Ott, Antje 

 Pörner, Till 

Es nehmen teil (stimmberechtigt): Stein, Günter 

 
HFA: 
Klaus Stolpp (für Frau Simone Apitz) 
Henning Deisenroth  
Marco Eyring  
Heide Müller (für Herrn Reinhard Wedekind) 
Dr. Roland Schneider (für Frau Antje Ott) 
Stein, Günter  

Wedekind, Reinhard 

Ruland, Brunhilde 

Friedrich, Joachim 

Dr. Schneider, Roland  

Pörner Till 

BGM 

 

VT Ausschuss für 
Jugend, Sport, Soziales, 
Kur und Kultur:  
Wolfgang Ommert 

Birgid Schwarz 

Wolfgang Taut 

Dr. Daniel Vorgrimler 

Birgit Weigelt 

20-50-60 

Es fehlt (entschuldigt):  
Till Pörner 
 
JSK: 
Wolfgang Ommert  
Birgid Schwarz  
Wolfgang Taut 
Dr. Daniel Vorgrimler 
Birgit Weigelt 
 
Es fehlt (entschuldigt):  
 
 
Außerdem nehmen teil (nicht stimmberechtigt): 
Gemeindevorstand: 
Erster Beigeordneter Walter Meißner  
Helmut Jünemann 
 
ASB: 
Sabrina Heinz-Runkel 
Sonja Kaemper 
Steffen Kursch (Bereichsleitung Schülerbetreuung) 
Sylvia Schlenker 
Melina Wendlandt-Schott 
 
von der Verwaltung: 
Eva Ludwig (Schriftführerin HFA) 
Michael Diener (Schriftführer JSK) 
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Tagesordnung (HFA und JSK) 
 

1)  Betreuungssituation in der Kindertagesstätte Bärenhöhle 

2) Verschiedenes 

 

 
Die Mitglieder der Ausschüsse waren durch Einladung vom 14.02.2019 unter Mitteilung 
der Tagesordnung fristgerecht geladen. 
 
Ort und Zeitpunkt der Sitzung sowie die Tagesordnung waren gemäß den Bestimmungen 
der Hauptsatzung veröffentlicht. 
 
Gegen Form und Frist der Einladung werden keine Einwände erhoben. 
 
Der Ausschussvorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Herr Eyring, begrüßt die 
Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die gemeinsame Sitzung. 
 
 
Tagesordnungspunkt 1  
Betreuungssituation in der Kindertagesstätte Bärenhöhle 
 
Herr Eyring berichtet von dem am 13.02.2019 mit dem Elternbeirat Bärstadt 
stattgefundenen Gespräch und erläutert die dort angesprochenen Punkte zur 
Personalsituation in der Kindertagesstätte Bärenhöhle. 
 
Unter Einbindung der Elternbeiräte, der Vertreter des ASB sowie der Ausschussmitglieder 
folgt sodann eine Analyse und Beleuchtung der aktuellen Betreuungssituation, um 
geeignete Maßnahmen zur Problemlösung zu entwickeln. 
 
Bis zur geplanten gemeinsamen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses und des 
Ausschusses Jugend, Sport, Soziales, Kur und Kultur (JSK), welche voraussichtlich am 
14.05.2019 bzw. 16.05.2019 stattfinden soll, sind folgende Maßnahmen zu ergreifen: 
 

1) Aufgrund der durchwegs positiven Rückmeldungen seitens der Elternbeiräte, ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein Gesamtelternbeirat in der Gemeinde 
Schlangenbad zu etablieren. Hierzu wird in die nächste Sitzungsrunde eine Vorlage 
seitens der Gemeindeverwaltung in die Gremien eingebracht. 
 

2) Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist in den Schlangenbader Kindertagesstätten ein 
Qualitäts-Monitoring durchzuführen. Geeignete Angebote liegen der 
Gemeindeverwaltung bereits vor, sodass in der Sitzungsrunde im März 2019 
bereits eine Entscheidung herbeigeführt werden kann. 
 

3) Der ASB wird darum gebeten, den Gremien eine anonyme Aufstellung über alle 
Personalzu- und -abgänge zu übermitteln. Die Aufstellung soll alle Standorte 
erfassen. 
 

4) Der ASB und die Verwaltung werden um Prüfung gebeten, inwieweit eine 
punktuelle Aufweichung des Betreuungsschlüssels in Betracht kommt und welche 
finanziellen Auswirkungen damit verbunden sind. 
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5) Der ASB wird gebeten, die Verfahren im Vertragswesen zu beschleunigen. Es ist 
nicht hinnehmbar, dass geeignete Kräfte (Bewerber + Bestandskräfte) aufgrund der 
zeitlichen Komponente sich für einen anderen Arbeitgeber entscheiden. Darüber 
hinaus sind vom ASB Ideen zu entwickeln, um das Bestandspersonal langfristig zu 
halten und den Standort Schlangenbad für neue Bewerber attraktiv zu gestalten. 
Die Gremien sind vom ASB über in Betracht kommende Maßnahmen zur 
Anreizschaffung zu unterrichten.  
 

6) Der ASB wird zukünftig um Erstellung eines Quartalsberichts gebeten. Aus dem 
Bericht sollte ersichtlich sein, ob, wann und wie oft der vorgegebene 
Betreuungsschlüssel im jeweiligen Quartal über- bzw. unterschritten wurde. Der 
Quartalsbericht ist an die Ausschüsse JSK + HFA weiterzuleiten. 
 

7) Die vom ASB in Umlauf gebrachte Verschwiegenheitserklärung ist auf den 
Prüfstand zu stellen. Hierzu ist eine Abstimmung zwischen dem ASB und der 
Gemeindeverwaltung geboten.  
 

8) Nach Umsetzung der oben genannten Maßnahmen hat eine Ergebnismitteilung an 
die Eltern zu erfolgen.  
 

9) Die Verwaltung wird dem ASB die Niederschrift über die heutige Sitzung zur 
Verfügung stellen. Der ASB wird gebeten, die Niederschrift an die Eltern 
weiterzuleiten.  

 
 
Tagesordnungspunkt 2  
Verschiedenes 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 22:02 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
________________  ______________   ______________  
Marco Eyring    Wolfgang Ommer   Eva Ludwig  
Vorsitzender HFA   Vorsitzender JSK   Schriftführerin HFA 
   
 
 
 
______________ 
Michael Diener 
Schriftführer JSK 


